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5.  Übergreifende Ergebnisse zu Medienbildung an 
 Waldorfeinrichtungen 

„Schubladensystem“:

„Einstellungsbarometer“:
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5.1 Preview: 10 Bereiche der Medienbildung

der Verarbeitung belastender Medienerlebnisse zu begleiten. 
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5.2  
Was wird umgesetzt?

Praxis der Umsetzung

Praxis im Kindergarten. Abbildung 26

Abbildung 26

Praxis in der Oberstufe (Klasse 10–13). Abbildung 27
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5.3 Überblick Ergebnisse Elternbefragung:  
Zufriedenheit mit Umsetzung

Abbildung 29

41

Ergebnisse zur Zufriedenheit der Waldorf-Eltern an der KiTa (Globalabfrage). 

Abbildung 26 

fragten an. 

41
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Ergebnisse zur Zufriedenheit der Waldorf-Eltern an der Schule (Globalabfrage). Abbil
dung 29
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 und . 
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-
maßen zufrieden?

 Es wurden wiederum die Ergebnisse aller zehn Bereiche für 
die zwei „Extremgruppen“ der KiTA-Eltern (Drei- bis Sechsjährige, ) und der Oberstufen-
Eltern (für Klassenstufe 10–13, ) zusammengefasst.

• 

• 

• 

• 

• 

 gibt die Zufriedenheit von KiTa-Eltern der Drei- bis Sechsjährigen

Eltern sind mit 18 von 20 Bereichen zufrieden

Zufriedenheit mit dem Nicht-Einsatz

alter nicht
Abbildung 26

noch mehr Unterstützung in der Elternzusammenarbeit
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 gibt die Zufriedenheit von Eltern der Klassenstufe 10–13 

Eine besonders hohe Zufriedenheit

• 
• 
• 
• 

Besonderen Nachholbedarf 

• 
• 
• 
• 

Elternzusammenarbeit, von der mehr gewünscht wird, viele Be-
reiche,


